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JCB KÜNDIGT DEN NEUEN KNICKGELENKTEN MULDENKIPPER 715 AN.
JCB kündigt den neuen Muldenkipper 715 an und erweitert sein Portfolio um einen 9,3‑Tonnen‑Zweiachser für anspruchsvolle Transportaufgaben im Gelände.

Die wichtigsten Merkmale sind: 
· 7,1 m³ Muldeninhalt bei einer Nutzlast von 12.750 kg.
· Bewährter JCB Stufe‑V‑Dieselmotor mit 129 kW (173 PS).
· Maximales Drehmoment von 690 Nm bei 1.500 U/min für hohe Kraftstoffeffizienz.
· JCB 8‑Gang‑Automatik‑Powershift‑Getriebe mit aktiver Wandlerüberbrückung, Höchstgeschwindigkeit bis 40 km/h.
· Next‑Generation JCB Command Plus‑Kabine mit JCB UX‑Bedienoberfläche.

Einsatzbereich
Der JCB 715 ist als Zweiachser ausgelegt und bildet den idealen Transportpartner für zahlreiche Rad‑ und Raupenbagger sowie Ladetechnik des Herstellers. Dank einer breiten Auswahl an Reifenoptionen lässt sich die Maschine optimal an unterschiedlichste Bodenverhältnisse und Einsatzbedingungen anpassen.
Mit einem Einsatzgewicht von 9.320 kg ist der JCB 715 robust ausgelegt. Die Mulde verfügt serienmäßig über einen Boden aus verstärktem Hardox‑450‑Stahl und bietet ein Fassungsvermögen von 7,1 m³ bei einer Nutzlast von 12.750 kg.
Angetrieben wird der Muldenkipper von dem bewährten JCB‑Dieselmotor Typ 448 der Abgasstufe V, der eine Leistung von 129 kW (173 PS) bereitstellt. Die Kraftübertragung erfolgt über ein JCB 8‑Gang‑Automatik‑Powershift‑Getriebe mit Wandlerüberbrückung, dass Wandlungsverluste reduziert und einen direkten Kraftschluss für hohe Traktion auch unter anspruchsvollen Geländebedingungen ermöglicht.
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Zur Kraftübertragung auf den Untergrund kommen Heavy Duty ZF‑Achsen mit Differenzialsperre zum Einsatz, die das maximale Motordrehmoment von 690 Nm auch unter schwierigen Bodenbedingungen zuverlässig umsetzen. Der kompakte knickgelenkte Muldenkipper erreicht eine Höchstgeschwindigkeit von bis zu 40 km/h, was schnelle und effiziente Lade‑ und Transportzyklen bei produktionsintensiven Einsätzen erlaubt.
Die Maschine ist mit der Command‑Plus‑Kabine der neuesten Generation ausgestattet, die serienmäßig über eine ROPS-/FOPS‑Zertifizierung verfügt. Die zentral angeordnete Fahrerposition gewährleistet eine optimale Rundumsicht. Zur Serienausstattung zählen zudem eine LED‑Arbeitsbeleuchtung, Weitwinkelspiegel sowie eine Rückfahrkamera, die dem Fahrer jederzeit ein hohes Maß an Übersicht über weitere Maschinen und das Personal auf der Baustelle ermöglichen.
Das 7‑Zoll‑Touchscreen‑Display in der Kabine nutzt die neueste JCB‑UX‑Bedienoberfläche, wie sie auch aus den JCB‑X‑Series‑Baggern bekannt ist. Sie versorgt den Fahrer mit Maschinen‑ und Betriebsdaten und ermöglicht dem Bediener einen einfachen Wechsel zwischen unterschiedlichen JCB‑Maschinen.
Über das UX‑System lassen sich individuelle Maschineneinstellungen, automatisierte Funktionen sowie personalisierte Fahrerprofile speichern und per Knopfdruck abrufen, was Bedienkomfort, Effizienz und Produktivität erhöht
Zur Serienausstattung zählt zudem das JCB‑Telematik System LiveLink, das Echtzeit‑Maschinendaten an Fuhrparkmanager und Betreiber überträgt und so eine effiziente Kontrolle und Verwaltung der Maschine ermöglicht.
Darüber hinaus verfügt der Dumper über einen elektronischen Start‑Checks, die alle betriebsrelevanten Flüssigkeitsstände und Systemparameter überprüfen und die Ergebnisse digital in der Kabine anzeigen, um eine maximale Verfügbarkeit sicherzustellen.
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Der Servicezugang erfolgt vollständig vom Boden aus, wobei abnehmbare Kotflügel einen schnellen und unkomplizierten Zugriff auf Filter und Wartungspunkte ermöglichen. Das patentierte Kühlerpaket ist hoch am hinteren Bereich des Vorderwagens angeordnet, um es wirksam vor Staub und Schmutz zu schützen.
Ein drehzahlgeregelter Umkehrlüfter kann automatisch Staub aus dem Kühlerpaket ausblasen und passt zugleich die Lüfterdrehzahl bedarfsgerecht an. Dadurch wird ein optimaler Betrieb bei hoher Effizienz sichergestellt und der Wartungsaufwand reduziert.



Für weitere Informationen wenden Sie sich bitte an:
Jenni de Kluijver - Pressestelle
Tel: 02234 6829660, E-Mail: presse.de@jcb.com, www.jcb.de
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